
Vorschläge aus dem Publikum 
der beiden Theateraufführungen Forumtheater „Wunschdenken wagt 
Wirklichkeit“ am 5. Mai 2022 von TdU Wien und Plattformtheater „Wir sind 
aber da“ am 7. Mai 2022 von Theater TamTam 
 
Eine Aktion von Klimavolksbegehren, Theater der Unterdrückten Wien, Theater 
TamTam und Seniors for Future 
 

System 
 

• 4x Arbeitszeitverkürzung (Bsp. 4-Tage-Woche bzw. 30-Stunden-Woche) 
• 2x Bedingungsloses Grundeinkommen als Voraussetzung für soziale 

Gerechtigkeit (2x) 
• Kein Börsenhandel mit Lebensmitteln und Lebensressourcen 

Mobilität + Raumplanung 

• 5x Ausbau des öffentlichen Verkehrs + Leistbarkeit für alle, auch die 
Öffis im ländlichen Raum. Negativ-Beispiele aus der letzten Zeit: Franz-Josefs-Bahn, 

Donauuferbahn, Oberwart-Szombathely, Schweinbarther Kreuz, Thayatalbahn, Kötschach-
Mauthen 

• 2x Verbilligung des Zugfahrens, radikale Verteuerung von Flugreisen 

• 2x Autofahren deutlich teurer machen 

• Radwegenetz in und zwischen Gemeinden ausbauen 

• Vor allem in den Städten mehr Grünzonen und Bäume 

• Teile der Raumplanung in Bundesverantwortung  

• Stop für Einfamilienhäuser 

• Dezentrale Ausleihemöglichkeiten von Lastenrädern, Fahrrädern u.a. 
Fahrzeugen 

• Tempolimits: 100 km/h auf Autobahn, 30 km/h innerstädtisch 

• Weniger „Dienstautos“ durch hohe Besteuerung 

Bauen + Energie 

• Verpflichtende Begrünung (und/oder Solarzellen) auf allen Hausdächern 
(bzw. -wänden) 

• Günstiger Strom nur in einer begrenzten Menge pro Person, darüber 
sehr teuer 

• Negawatt-Szenario: Suffizienz (Sparen), Effizienz (Isolierung), 
Erneuerbare Energiequellen 



Klimakommunikation 
 

• 9x Professionell begleitete Partizipations-Formate (wertschätzende 
Kommunikation), um Menschen aus allen Bevölkerungsteilen und 
Interessensgruppen miteinander ins Gespräch zu bringen 

• 5x Förderung von demokratischem Bewusstsein durch Forumtheater, 
legislatives Theater u.a. Partizipationsformen, „Theater für alle“ 

• 3x Miteinbeziehung aller Betroffenen-Gruppen bei (Groß-)Projekten 
bereits in der Planungsphase 

• Medienkritik-Training für alle  
 
 

Medien 
 

• 11x Medien-Wert-Haltung: 
o 5x Innehalten, Langsamkeit , Nachdenken, Pause-Machen als 

Qualitätsprinzip für alle Medien 
o 3x Zuhören und Hinhören, Wertschätzung und Respekt 
o Konsensorientierung 
o Bessere Einbeziehung von feministischen und antirassistischen 

Perspektiven 
o Betroffenenberichterstattung 
o Berichterstattung über die sich als letzte Generation verstehenden  

• 7x Unabhängigkeit der Medien  
o faire und qualitätsorientierte Presseförderung 
o Ziel: vollständige Information 
o 2x Verpflichtender Ausgleich von Positionen 
o Verbot von Fake News 

• 6x Entideologisierung: Thematisieren und Bekämpfen der neoliberalen 
Indoktrination in den Medien: 

o Keine Erlaubnis mehr für sinnlose Sprachfloskeln 
o Stress darf kein Statussymbol mehr sein 
o Wachstumszwang als Dogma behandeln  
o Veränderung auch als Gewinn framen 
o Neben das Konkurrenzsystem das Fürsorgesystem stellen 
o Aufklärung statt Katastrophengeschichten 

• Gesetz: Bei aktivistischen Aktionen muss aus der Perspektive der 
Widerständigen festgehalten werden: Warum machen sie das? 

• Das Image von Reparieren, Tauschen und Teilen erhöhen 
• Vorbilder & Sympathieträger in den Medien (Zitat „Die coolsten 

deutschen Kommissar:innen fahren mit dem Rad“) 



Bildung 
 

• 13x Bildung in (gewaltfreier) Kommunikation, Gesprächs- und 
Konfliktkultur, theoretisch und praktisch, z.B. Schulen, Journalist:innen, 
Politker:innen 

• 5x Ausrichtung der Schulen auf die (Aus)Bildung mündiger 
Bürger:innen, demokratische Kompetenzen lehren und fördern 

• 3x Umwelt- und Klimaschutz im Unterricht, u.a. mit dem Klimasimulator 

• Verpflichtende Mediations-Ausbildung für alle Politiker:innen 

• Verpflichtendes soziales Jahr für Frauen und Männer mit 18, 40 und 60 

• Entspannter Schulalltag mit ausreichend Pädagog:innen: Zeit für 
Gespräche 

 
 

Demokratie / Staat 
 

• 6x Sozialer Ausgleich, a) damit alle Menschen die Möglichkeit zur 
Mitsprache haben; b) faires Klimagesetz (Lasten verteilen) 

• 6x Verpflichtende Gesetzesfolgen-Abschätzung durch verschiedene 
Institutionen; Klimacheck für Gemeinden, Gesetze und Verordnungen 

• 6x Bürger:innenräte implementiert auf Bezirks-, Gemeinde- und 
Bundesebene, mehr spürbare Mitsprache und Mit-Entscheidung 

• 4x Mehr direkte Demokratie, Politik auf Augenhöhe 

• 4x Verpflichtender Dialog mit Betroffenen und Demonstrant:innen, 
sowie insb. mit jungen Menschen bei langfristig wirksamen 
Entscheidungen 

• 3x Antikorruptionsgesetz, wirkliche Transparenz, Ende der Inseraten-
Korruption 

• 2x Fördersystem grundlegend erneuern: Landwirtschaft, Bauen, Verkehr 

• Verbindlichkeit, die Ergebnisse des Klimarats umzusetzen 

• Maßnahmen gegen Polizeigewalt 

• Entmächtigung von Großkonzernen und Parteien 

• Grundrecht auf Klimaschutz in der Verfassung 

• Vermögenssteuer + Steuersenkung auf Arbeit 

• Stärkung der EU 

• Wahlrecht für alle 

• Gratis Therapie für alle 
 

 
 



Natur- und Umweltschutz: 
 

• 4x Rechtsvertretung der Natur (bzw. Tieren, Ökosystemen) 

• Pfandsystem für Verpackungen 

• Wertschätzende, selektive Holzentnahme 

• CO2-Zertifikats-Handel abschaffen 

• Mind. EUR 200,-/Tonne CO2 

• CO2-Budget für jede einzelne Person 

• Stop der Bodenversiegelung 

• Ökologisierung der Landwirtschaft, Abschaffung von Massentierhaltung 

• Unterschutzstellung von klimarelevanten Ökosystemen weltweit 
 
 
 
 
Die Zahlen vor einem Thema/einer Forderung (z.B. 2x, 10x) stehen für die 
Häufigkeit, mit der sie genannt wurden. 
Mehrfachgenannte Forderungen sind fett geschrieben. 


